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Wildeshauser Schützengilde  Am Markt 1 27793 Wildeshausen 
 
An 
Seine Majestät, 
den Herrn Schaffer und 
die Herren Offiziere 
der Wildeshauser Schützengilde 
 
 
 
 
 

 
Protokoll 

 
über die Generalversammlung der Totenlade der Wildeshauser 

Schützengilde  
vom 18. Februar 2017, 17:00 Uhr, in der Widukindhalle, Deekenstraße, 

27793 Wildeshausen 
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung der Versammlung/Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung/Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der Tagesordnung 
4. Geschäftsbericht des Vorstandes und Vorlage des Jahresabschlusses 
5. Bericht der Rechnungsprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Notwendige Wahlen (Rechnungsprüfer etc.) 
8. Beschlussfassung über den Beitrag zur Totenlade 
9. Beschlussfassung über die Höhe des Sterbegeldes 
10. Verschiedenes 
 
 
TOP 1  
Eröffnung der Versammlung/Begrüßung 
 
General Jens Kuraschinski begrüßt um 17:00 Uhr 298 erschienene Mitglieder und eröffnet die 
Versammlung. 
 
Sodann erheben sich die Anwesenden und gedenken der im vergangenen Jahr verstorbenen 
Gildemitglieder.  
 
TOP 2  
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung/Beschlussfähigkeit 
 
Der General stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit der Versammlung 
fest. 
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TOP 3  
Feststellung der Tagesordnung 
 
Anträge auf Änderung der Tagesordnung „Totenlade“ liegen nicht vor, die Tagesordnung wird 
in der vorliegenden Form vom General festgestellt. 
 
TOP 4 
Geschäftsbericht des Vorstandes und Vorlage des Jahresabschlusses 
 
Der Schatzmeister, Major Siegbert Schmidt, berichtet über die aktuellen Zahlen zur Totenlade.  
 
Der Stand der Mitglieder am 01.01.2016 betrug 5.835. Im Jahre 2016 kamen 138 neue 
Mitglieder hinzu, 5 Mitglieder wurden wieder aufgenommen und 24 Mitglieder sind durch 
Heirat dazu gekommen. 33 Sterbefälle sind eingetreten, ferner 22 Austritte und 42 Löschungen. 
Der aktuelle Mitgliederstand am 31.12.2016 betrug daher 5.902 Mitglieder.  
 
Aus den Mitgliedsbeiträgen ergeben sich Einnahmen in Höhe von 50.916,00 EUR, hinzu 
kommen weitere Einnahmen in Höhe von insgesamt 8.890,90 EUR, wie Zinserträge usw. Das 
macht eine Gesamteinnahme von 59.806,90 EUR. Ausgaben sind in Höhe von 12.600,00 EUR 
für Sterbegelder sowie für Nebenkosten (Kontoführungsgebühren, Beratungskosten, Auslagen 
usw.) in Höhe von 4.105,61 EUR im Jahr 2016 entstanden. Die Gesamtausgaben betragen damit 
16.705,61 EUR. 
 
Insgesamt entsteht in 2016 daher ein Überschuss in Höhe von 43.101,29 EUR. Das aktuelle 
Gesamtvermögen am 31.12.2016 beträgt 653.615,10 EUR. 
 
Der Kassenbericht wird von der Versammlung zur Kenntnis genommen. 
 
TOP 5 
Bericht der Rechnungsprüfer 
 
Der Rechungsprüfer des Regiments, Björn Schmidt, gibt auch für die anderen Rechnungsprüfer 
Oberstleutnant Dieter Hellbusch und Oberleutnant Ernst-Dieter Frost bekannt, dass die Prüfung 
zu keinerlei Beanstandungen geführt hat, sodann beantragt er die Entlastung des Schatzmeisters 
sowie des gesamten Vorstandes.  
 
TOP 6 
Entlastung des Vorstandes 
 
Die Generalversammlung beschließt einstimmig (2 Enthaltungen) die Entlastung des 
Vorstandes.  
 
 
TOP 7 
Notwendige Wahlen (Rechnungsprüfer etc.) 
 
Hauptmann Ernst-Dieter Frost scheidet als Rechnungsprüfer für das Unterhaus turnusgemäß 
aus. Die Versammlung schlägt vor, künftig Fähnrich Jörn Röhr mit diesem Amt zu betrauen. 
Diesem Vorschlag wird einstimmig (7 Enthaltungen) gefolgt. Somit ist Fähnrich Jörn Röhr 
neuer Rechnungsprüfer des Unterhauses. 
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TOP 8 
Beschlussfassung über den Beitrag zur Totenlade 
 
Die Generalversammlung beschließt einstimmig die nachstehenden Beitragssätze: 
 

Eintrittsalter 17-30: 8,00 EUR (Vorjahr 8,00 EUR) 
Eintrittsalter 31-39: 10,00 EUR (Vorjahr 10,00 EUR) 
Eintrittsalter 40-49: 15,00 EUR (Vorjahr 15,00 EUR) 
Eintrittsalter 50-55: 20,00 EUR (Vorjahr 20,00 EUR) 
Eintrittsalter 56-65: 26,00 EUR (Vorjahr 26,00 EUR) 

 
Damit verbleibt es bei den Beitragssätzen des Vorjahres. 
 
 
TOP 9 
Beschlussfassung über die Höhe des Sterbegeldes 
 
Die Generalversammlung der Totenlade der Wildeshauser Schützengilde beschließt 
mehrheitlich, das Sterbegeld in Höhe von 350,00 EUR zu belassen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 295 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
 
TOP 10 
Verschiedenes 
 
Weitere Angelegenheiten werden nicht vorgetragen. 
 
 
 
 
General Jens Kuraschinski beendet um 17:15 Uhr die Generalversammlung der Totenlade. 
 
 
 
Wildeshausen, den 18. Februar 2017 
 
 
 
 

 
gez. 

Jens Kuraschinski 
-General der Gilde- 

  
gez. 

Thomas Eilers 
-Chef des Protokolls- 

  
 

gez. 
Philipp Hogeback 

-Protokollführer der Gilde- 

 

 


